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Durlacher Wochenblatt .
Sonntag 53 . d " DezeuiLe « 16,32 .

Bekanntmachungen .
Ny >. 22015 . Die Kompetenz der Polizeibehörden zur Bestrafung thätlicher

Mißhandlungen betreffend .

In Gefolge Erlasses Grossh. . Hochpreißlichen Ministeriums deS Innern vom 13. v . M . Nro . 14766 .
mird sämmtlichen Ober - und Bezirksämter , mit Bezug auf die ihnen unterm 4 . September d . I . Nro .
15865 . ( Anzcigcblatt Nro . 74 . ) bekannt gemachte Verfügung obigen Betreffs zu ihrem eignen Bemes¬
sen und zur Instruirung ihrer untcrhabenden Bürgermeister anderweit eröffnet :

Die Störung der öffentlichen Ruhe und Ordnung ist ein für sich bestehendes polizeiliches Vergehen >
dessen Abwandlung nach dem §. 48 . der Gemeindcordnung dem Bürgermeister zustcht , wenn vicht be -
sondere Umstände eine das im § . 51 . der Gemeindeordnung bestimmte Maas übersteigende Strafe . no -
thig machen .

Wo daher durch eine Schlägerei in Wirthshäusern , auf der Straße u > s. w . die öffentliche Ruhe un >
Ordnung gestört wird , muß in dieser lebten Be ^iehun^ eine poliz eiliche Untersuchung und Bestrafung »
eintreten : wenn gleuch - w- SaVeHorgrkömmcnen Körperverletzungen , al » keiner wundMHMn Hülfe
bedürfend , otzne,Fue Klage der Betheiligtcn keinen Gegenstand der Bestrafung ausmachen dürfen .

<ks. ist -vahcr in solchen Fallen die Störung der öffentlichen Ordnung und Ruhe polizeilich von AmtD
, wegen zu bestrafen , und dabei die gerichtliche Bestrafung der Realinjurien auf Klage der Brtheiligtt »

jeweils vorzubchaltcn . Rastatt den 11 . Dezember 1852 .
Großh . Negierung des Mittelrhein - KrcifeS.

Frhr . v. Rüdt .
vär. Stengel .' t

( Die .Herausgabe eines landwirthschaftlichen Wochenblatts betreffend . )
Der landwirthschaftliche Verein beabsichtiget zu Entfernung eines längst dringend - gefühlten Bedürf¬

nisses mit dem 1 . Jänner 1855, ein landwirthschaftliches Wochenblatt , dessen Inhalt dir so eben erschei¬
nende Ankündigung näher bezeichnen wird , in populärer Sprache herauszugeben , und davon jeder Ge --
mrinde des Grvßherzogthums 2 Exemplare dieses Blattes unentgeldlich abzugcben , von denen das Ei .
ne dem Schullehrer , zur Verkündigung und Erklärung in den Werk - und Sonntagsschnlen , das An¬
dere aber einem Manne aus der Gemeinde , der Sinn für die Verbesserung der Landwirthfchast hat ,
und für die gute Sache beseelt ist , mit der Verbindlichkeit zugestellt werden soll , das Blatt auf dcsscw
Inhalt " unter seinen Mtbürgcrn möglichst zu verbreiten , und zu diesem Ende sorgfältig aufzubewahrcn .

-Hufferdem soll dieses Blatt noch weiter allen Staatsstellen und Aemtern unentgeldlich verabreicht
« erd»«.

Damit dieser gemeinnützige Zweck auch vollkommen erreicht , die Blätter , von denen jede Woche ei¬
nes erscheinen wird , schnell und sicher den Gemeinden zukommcn , und dadurch letztem ein nicht unbe¬
deutender Porto erspart werde, so ist es nöthig daß die Versendung durch die Großh . Actnter geschehe ,und auch vor dem 4. Jänner das Bkdürfniß der einzelnen Aemter bekannt werde .



Die Großh . Ober - und Aemter werden daher beauftragt :
4) öle ihnen zukommcndcn Blätter nach ditser Intention durch die Amtsboten vertheilcn zu lassen,
2) so schleunig als möglich unter Angabe der Gemeinden und Schulen das Dedürsniß für ihren Be¬

zirk unmittelbar dem Ausschuß der dirigirenden Abteilung anzugeben und
7,) für jede Gemeinde denjenigen Mann diesem Ausschuß zu bezeichnen , welchem die Verkündigung

jenes Blattes und dessen Aufbewahrung nach der bemerkten Intention übergeben werden kann, und
welcher eben nicht gerade Bürgermeister zu scpn brauchet , sondern hiezu lediglich rin Mann nö-
thig ist , dessen Gewerb , Landwirthschast und der für die Emporbringung desselben und das all¬
gemeine Wohl beseelt und in der Gemeinde beliebt ist .

Da die Zeit , schon zuwcit vorgerückt ist , so wird recht baldige Erledigung empfohlen .
Rastatt den 20. Dezember 1852 .

Großh . Regierung des Mittelrhein - Kreises .
Frhr . v. Rüdt .

rät . Stengel .

Zum Vollzug vorstehender Anordnung wurden folgende Landwirthe im Oberamtsbezirke Durlach als

jene bezeichnet von denen sich die Erreichung des beabsichtigren wohlthätigen Zweckes hoffen läßt :

Durlach . Landwirth Kroncnwirth Kraft . Grötzingen . Bürgermeister Wagner .
Aue . Bürgermeister Eberhardt . Weingarten . Löwcnwirth Beutemüller .

Wolfartsweier . — — Dietz . Jöhlingcn . Müllermcister Schlegelmilch .

Grünenwettersbach . Alt Vogt Löffler. Kleinenstcinbach . Adlerwirth Roser .

Palmbach . Alt Vogt Gcmeinderath . IonrvTM ." " WikftVölffgi-n . Vvffhulter Rayel .

Langensteinbach . Grünbaumwirth Dambacher . Singen . Bürgermeister Schäfer .

Auerbach . Gerichtsmann Oechsle . Königsbach . — — Fränkle .

Spielberg . Bürgermeister Weber . Söllingen . Gerichtsschreiber Schmidt .

Stupferich . Adlerwirth Doll . Wöschbach . Ziegler Roth .

Untermutschelbach . Carl Meier , Bürger daselbst. Hohenwettersbach . Filipp Schönthalcr , Pächter .

Berghausen . Bürgermeister Schneider . . . .

DaS allgemein gefühlte Bedürfnis den Töchtern hiesiger Stadt zur Erlernung der weiblichen Arbei¬

ten , der französischen Sprache und andern Wissenschaften Gelegenheit zu verschaffen , die ihnen in der

allgemeinen Schule nicht zu Thcil werden kann , rief vor 8 Jahren das Töchtcr ' nstitut ins Leben ,

welches besonders in den letzten Zähren unter der Leitung einer ausgezeichneten Lehrerin und LehrerS

so vorzügliches leistete, daß die Gr . Regierung in verschiedenen Ncscripten ihr besonderes Wohlgefallen

zu erkennen gab . Ausser den Beiträgen der Eltern an Schulgeld bestritt die hiesige Stadt den Haus -

zinß und das Holz , zu dessen Sistirung sich jedoch der Gcmeinderath nrch seinem Beschluß vom 10.

Dezember Nro . 1791 . „ wegen der geringen Anzahl der Zöglinge und wegen der bereits der Stadt zur

„ Last liegenden bedeutenden Verwendungen auf Schulen , namentlich bei dem guten Bestand der allge-

„ meinen Industrieschule mit dem 23. April 1853 veranlaßt sah . "

Hierdurch genöthigt , hat die Gr . Negierung des Mittclrhcintreiscs durch Rescript vom 18 . Dezem¬

ber Nro . 22695 . verfügt :

„ Nachdem der dortige Gemeinderath und B 'wgerAusschuß ihren Beittaq zum Fortbestehen der

„ Töchterschule verweigert , und weil er nicht als ständig verwiesen war , dazu nicht ferner an -

, ,gehalten werden könne , so bleibt nichts > bni , als diese bisher dorten bestandene Schule n . it

„ dem Aufhören der zu ihrem Bestehen notkwcndig >n Beiträge auszuleseu und zu bischlicß - n.

„ Das Er . OborAmt Durlach wiro dgdurch beauftragt , dieses mit d . m Anlasse dazu , nb



„ züglet das Bcdauren der disscitigcn Stelle , dass diese Anstalt dadurch aufhören musste , öf.

„ ftnllich ' bekannt zu machen . "

welcher hcl̂ rn Verfügung durch diese Bekanntmachung mit dem Bewußtsein entsprochen wird , dass

disseiUge Behörden keine uns zu Gebot stehende Mittel unversucht ließen , das Institut zu erhalten und

zu vsiegen .
Durlach den 23 . Dezember 1832 .

^ Großherzogliches DberAmt und Dekanat
Baumüllcr . Fr . Sachs .

Indem wir für die gcsammtcn hiesigen Bürger und Inwohner wünschen , dass sie das neue Jahr in

Glück und Gesundheit antrcten mögen , machen wir dieselbe darauf aufmerksam , daß wir besonders be¬

auftragt werden sind , in der Neujahrsnacht die Polizep mit Nachdruck zu handhaben . Berücksichtigt

man , dass die Freude des Schießens doch nur eine eingebildete ist , die Kosten verursacht und leicht Um

glücksfalle herbciführt , ja sogar schon öfters Menschenleben gekostet hat , so sollte es hierüber kaum einer

Ermahnung bedürfen , doch können wir nicht unterlassen zu bemerken , dass jeder Uebcrtrctcr mit der gesetz¬

lichen Strafe von 5 fl . unnachsichtlich belegt werden wird . An alle Eltern , Vormünder und Meister

ergeht überdieß die Aufforderung ihre Angehörigen zu Hause zu behalten und hierdurch jeder Unannehm¬

lichkeit und Strafe selbst am besten vorzubeugen , da jeder für seine Kinder und Gesinde verantwortlich ist.

Lurlach am 28 . Dezember 1832 .
Bürgermeister - Amt .

Weyper .

DtlrkaA . ( Versteigerung . ) Montag den 1ü .
"
Januar 1853 Nachmittags 2 Uhr wird auf dem

hiesigen Rathhaus die zur Gantmassc des hiesigen

Burgers und Rvthgcrbers Anton Feinin ger

gehörige Eerbcrwcrkstätte in der Pfinzvorstadt st .

Gärtchen , 9 Ruthen im Maas haltend , neben Roth -

gcrder Bartcndach und Wcissgcrber Koch , vorncn

der Weg hinten die Pfinzbach öffentlich versteigert
werden , was mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , dass der endgültige Zuschlag erfolgt wenn
der Schätzungspreis erlöst wird .

Turlach den 23. Dezember 1832.
Bürgermeister - A ni t.

W e y ß e r.

Durlach . ( Hausverkauf . ) Schullehrer Deinin -

ger dahier ist gesonnen sein bei der Stadtrirche ge¬
legenes Haus und Zugehörige Montag den 7 . Jan .
1855 Nachmittags 2 Uhr unter annehmlichen Be¬

dingungen entweder zu Eigenthum versteigern —
oder , wenn sich keine Liebhaber hiezu finden soll ?
tcn .i >olchcs au , mehrere Jahre verpachten zu las -

scn , wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken

einladet , daß , im Fall eines annehmbaren Gebots ,
die Ratifikation vom Verkäufer sogleich erfolgen
wird . Das Haus kann täglich emgeschen — auch
mit dessen Besitzer ein Privat - Kauf abgeschlossen
werden .

Durrach den 27 . Dez . 1832 .

D e i n i n g e r .

Durlach . ( Liegenschaftvcrstcigcrung .) Juliane

Frantz läßt Montag den 3t . d . M . Nachmittags
2 Uhr auf hiesigem Rathhaus öffentlich versteigern

1 Drtl . 15 Ruthen Acker am untern Grohinger

Weg neben Herr Ehrisioph Bull und Herr
Stadtdirectvr Baumgärmcr in Karlsruhe ,
woraus 20t fl . gcbothen sind ,

wozu die Liebhaber hiermit cingciadcn werden .
Lurlach Lea rz . Tez , 18Z2 .

Bürgermeister - Amt .
Äv e y ß e r.



Privat - Nachrichten.
Einem hochverehrungswürdigen Publikum ma¬

che ich hiermit die Anzeige , daß nächsten Dienstag
alö den Neujahrstag ein geschloffener Bürger -Bail
statt findet, wozu höflichst cinladet

Jacob Weißingers Wittwe
Amalienbad .

Durlach . (Logisvermiethung . ) In der Herren¬
gasse Nro . 5 4 . ist der untere Stock auf den 23 .
April k. I . zu vermicthcn , bestehend in 5 Zim¬
mern wovon 4 heizbar und tapezirt sind , einer
Küche , Küchekammer , zwei Speichcrkammern ,
geschlossenen Holzschoppen und Keller , nebst An -
thril am Waschhaus .

Die hiezu Lusitragcndcn können sich jederzeit im
untern Stock an den Eigcnthümcr des Hauses
selbst wenden .

Durlach . ( Geld auszuleihen . ) In hiesiger
Stadt liegen Zoo fl. und können im landläu¬
figen Zinßfuß abgegeben werden . - Wo ? er¬
fährt man in hiesiger Buchdntcrerey.

^

In hiesiger Stadt liegen 120 fl. Pflcgschaftsgcld
ztim Ausleihen parat und können täglich gegen ge¬
richtliche Versicherung zu 5 proCt . erhoben werden .
Bei wem ? erfährt mau in hiesiger Vuchdruckerep .

Aus einer hiesigen Verrechnung köiuicn 100 fl. ge¬
gen gesetzliche Pfanblltkünhe Msgeliehcn wer¬
den. , ?

Ferner werden einzeln 40 fl. gegen Sicherheit aus¬

gelehnt . Nähere Auskunft giebt darüber der

hiesige Buchdrucker Dups .
Durlach den r?- Dez. l8Zr .

Gestorben
den 21 . Dez . : Carline Maximiliane ^ Vat . : An¬

dreas Friedr . Hilß , B . u. Fuhrm > Alt : 18
Tage .

den 24 . Dez . : Helene Catharine — Vat . : Hacob
Friedr . Alexander Mäule , B . u . Steinhauer .
Alt : 3 Jahr 5 Mon . 20 Tag .

den 24 . Dez . : Luise Christine — Vat . : Jacob
Friedr . Matth . Ulmer , B . u . Fajenzster. Alt :
2 Mon .

den 24 . Dez . : Rosine Hummel geb . Lewa , deS
Joh . Jacob Peter Hummel , B . u . Wcingtrs
Ehefrau . Alt : 57 Jahre 9 Mon . 4 Tage ,

den 26. Dez . : Adam Christoph Friedr . Hirt , ein
Zcugschmidtgcscll . A !t : 22 Jahre 10 Mon .
25 Tage lcd . Sohn des B . u. Färbermeisters
Heinrich Hirt .

den 27 . Dez . : Elisabethe Carline — Bat . : Philipp
Gottfried Nittershofer , B . u . Taglöhner . Alt :
8 Jahre 17 Tage .

Frucht - Preise vom in Durlach.
MittelpreTS -: -

Das Malter
Waizen . .
Neuer Kernen
Alter Kernen
Neu Korn .
Alt Korn
Gerste . .
Welschkorn
Haber . .
Ausgestellt : 126 Mltr . ; Eingeführt :

Werk . : 283 Mltr . ; Neuaufgrst . bl.

fi . kr.
10 —
10 12

4 14
157 Mltr . ;

— Mltr .

Kirchenbuch - Auszüge .
Geboren
den 21 . Dez . : Ludwig — Vat . : Joh . Jac . Fried¬

rich Franz , B . u . Maurer ,
den 23. Dez . : Carl Friedr . Peter — Vat . : Peter

Benneter , B . u. Jimmermann .
den 26 . Dez . : Johann Ernst — Vat . : Herr Karl

Friedr . Kindler , B . u. Kreuzwirth .

B r o d t a x e.
Ein Weck zu 2 kr. soll haben — Pf . 11
Weißbrod zu 6 kr . . . . 1 — 3
Schwarzbrod zu 10 kr . . . 5 — 15

Fleischtare .
Das Pfund Mastochsenfleisch kostet .
Rind - oder Schmalfleisch . . . .
Kalbfleisch .
Hammelfleisch .
Schweinefleisch .

Loch .
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